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Party im Ueckerpark
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Rossow dreht richtig auf
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Kleider für Jung und Alt
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Alle Partys auf einen 
Blick!

Määhhh . . .
F rüüüüh l i ng

Tierpfleger-Azubi Johanna kuschelt mit den kleinen 
Ziegen im Ueckermünder Tierpark. 	      Foto: S. Wolff

Anzeige



	
	
Seite 2

	
fUER uns 05/16



	
	 Seite 3

	
fUER uns 05/16

   Willkommen

René Plückhahn
Mediaberater		
 
r.plueckhahn@haffmedia.de

Silvio Wolff 
Chefredaktion 

s.wolff@haffmedia.de

Uwe Twardokus
Technischer Leiter	

u.twardokus@haffmedia.de

Liebe Leser,
So schnell vergeht ein 

Monat und Sie halten 
bereits die zweite Ausga-
be unseres Magazins in 
Ihren Händen. Wir glau-
ben, wir haben Ihnen beim 
ersten Mal nicht zu viel 
versprochen und konnten 
Sie mitnehmen auf eine 
bunte Reise durch die Ue-
cker-Randow-Region. Die 
Resonanz war jedenfalls 
fantastisch. 

Die vielen Glück-
wünsche, netten 
Worte und vor al-
lem die vielen 
Zusendungen 
auf die Frage 
- „Wie heißt 
Zitterbacke 
mit Vorna-
men?“  - 
h a b e n 
u n s 
ü b e r -
rascht und zugleich sehr 
gefreut. 

Doch darauf wollen wir 
uns natürlich nicht ausru-
hen und haben uns für Sie 
auf die Suche nach neuen  
spannenden Geschichten 
gemacht. Nicht schwer in 

einem Landstrich, der so 
viel zu bieten hat. Die Son-
ne legt mehr und mehr an 
Kraft zu und so nimmt auch 
das Leben in der Region 
richtig Fahrt auf. Die Men-
schen zieht es ins Freie. 
Sie wollen die schöne Natur 
und vor allem das Kulturan-
gebot und die vielen Feste 
genießen. 

Sie möchten dabei sein, 
wenn zum Torgelower Brü-
ckenfest Hunderte Enten 
auf der Uecker schwimmen 
oder die Haff-Sail Anfang 
Juni viele Bootsfreunde ins 
Seebad lockt. Zu einem 
bunten Treiben im Uecker-

park lädt die Stadt am Haff 
dann ein. Und wir sind 
natürlich mit der Kamera, 
Block und Stift vor Ort .

Gern können auch Sie mit 
uns Kontakt aufnehmen, 
um unseren Lesern eine 
spannende Geschichte zu 
erzählen, uns einen Re-
zeptvorschlag zu schicken, 

den die fUER uns -Leser zu 
Hause nachbacken können 
oder um uns ein Foto, das 
unsere Region zeigt, zu 
senden. Vielleicht drucken 
wir es in der nächsten Aus-
gabe. Wir freuen uns auf 
Ihre Post!

        Ihr Haff media-Team

Inhalt

Viele Feste in Torgelow	 04

Neue Wurst sucht Namen	05

Motorrad-Trends		  06

Schalmeienfest		  07

Wimpelkette für Eggesin	 08

Haff-Sail 2016		  09

Italienische Köstlichkeiten	 10

Alle kennen Alfons 	 11

Gartentipps		  12

Linedance-Event		 13

25 Jahre Dr. Dieckmann	 14

Babypause 		  15

Neuer Chefarzt		  16

Festliche Mode		  17

Eiscafé mit Tradition	 18

Kuchen-Rezept		  19

Reisemängel? Was tun?	 20

Geschichte Teil II	 21

25 Jahre AWO		  23

Mr. Universum zu Gast	 24

Sport: Sumo-Meister	 25

Die schönsten Leserfotos	 26

250 Jahre Marienkirche 	 27

Veranstaltungen	            28-31

Neu im Kino		  32

Rätselspaß		  33

Anzeige



	
	
Seite 4

	
fUER uns 05/16

Neueröffnung Torgelower Heidebad feiert in diesem Jahr 20-jähriges Jubiläum mit Schwimmbadfest.             Foto: U. Blume 

Kleinkunst im Torgelower 
Ueckersaal, Großver-

anstaltungen in der Stadt-
halle, Veranstaltungen für 
Kinder, historische Feste 
des Ukranenlandes oder 
des Castrum Turglowe, 
monatliche Disco-Events 
für junge Leute oder das 
Torgelower Brückenfest 
und die Festtage - die Stadt 
Torgelow bemüht sich auch 
in schwierigen Zeiten um 
kulturelle Vielfalt mit einem 
prall gefüllten Veranstal-
tungskalender. 		

Dabei kann die Stadt na-
türlich ein solches Mam-
mut-Programm nicht allein 
stemmen. Deswegen gibt 
es seit vielen Jahren enge 
Partnerschaften mit vielen 
deutschen Konzertagen-
turen, die in der Stadthalle 
immer wieder interessante 
Events anbieten, wie z. B. 
am 20. Mai 2016 die gro-
ße Volksmusikschau mit 
MAXI ARLAND und seinen 
Gästen oder die „Schla-
ger-Legenden“, die Altstars 

des Genres wie TONY 
MARSHALL, CHRIS RO-
BERTS, LENA VALAITIS 
und CHRISTIAN ANDERS 
am 25. September 2016 
nach Torgelow holen.

Aber auch das Torgelower 
Brückenfest zieht seit nun-
mehr 17 Jahren immer wie-
der tausende Besucher in 
seinen Bann. All das gäbe 
es allerdings nicht ohne 
treue Weggefährten, in die-
sem Fall regionale Firmen, 
die das Fest permanent 
unterstützen. Hier stehen 
die Torgelower Stadtwerke 
GmbH, die in diesem Jahr 
den Stargast des Festes 
BATA ILLIC präsentieren, 
die Torgelower Wohnungs-
baugesellschaft,  die E.
DIS AG (Regionalbereich 
Mecklenburg-Vorpommern, 
Standort Torgelow), die 
Eisengießerei Torgelow 
GmbH und die Torgelower 
Gemeinnützige Wohnungs-
genossenschaft e. G. mit 
ihren guten Namen der 
Stadt zur Seite.
Zu den 54. Torgelower 
Festtagen wird ein ganz be-
sonders bunter Veranstal-
tungs-Mix geboten, denn 
am 11. Juni 2016 rocken die 
Jungs von STAHLZEIT  mit 
Feuerwerk und Heavy Me-
tal für die Rammstein-Fans 
über die Bühne der Stadt-
halle und am 15. Juni 
2016 erleben die Freun-
de der Oper und Operette 
das Kontrastprogramm mit 
dem Brandenburgischen 

Konzertorchester und sei-
nen Solisten unter dem viel 
verheißenden Titel „O sole 
mio“.

Auch die Wirtschaftsmes-
se 2016 mit Auto-Sommer, 
Sportler-Ehrung, Rummel-
platz, Trödelmarkt und viel 
Kultur wird wieder  zu ei-
nem ganz besonderen Hö-
hepunkt für die Region wer-
den. Und last but not least 
soll auch das 20-jährige 
Jubiläum der Neueröffnung 
des Torgelower Heideba-

des zünftig gefeiert wer-
den. Für die Kinder wollen 
„CLOWN HERZCHEN & 
DER PIRAT“ ihr Bestes ge-
ben und junge Leute wer-
den mit den heißen Dan-
ce- und House-Rhythmen 
der Berliner Trommel-Show 
STAMPING FEET ihren 
Spaß haben. Torgelow ist 
also auch 2016 für viele 
Überraschungen gut und 
heißt seine Gäste aus nah 
und fern herzlich  willkom-
men.			    ub

Kultur und Freizeit

Immer wieder viel los in Torgelow
Brückenfest, Torgelower Festtage oder Kabarett - mittlerweile Markenzeichen der Ueckerstadt
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Meyer & Marks
wird jetzt noch 
eleganter
Torgelower Friseur bleibt einzigartig

Meyer & Marks - im Her-
zen der Stadt Torgelow 

hat sich dieser Friseur ei-
nen festen Platz bei seinen 
Kunden erarbeitet. In der 
Breiten Straße 24 werden 
die Torgelower mit Stil auch 
weiterhin eine gute Adresse 
finden. 

Die Freude an ihrem Beruf 
sieht man den vier Damen, 
die von Anfang an dabei 
sind, deutlich an. Sie stehen 
hinter ihrem Konzept, das 
in dieser Region einzigartig 
ist. Das fängt bei den ver-
schiedenen Rabattaktionen 
wie der Beauty-Card oder 
der Welcome-Back-Card 
an und hört bei Produkten 
von „Sebastian“ auf. 

Jetzt wird der Salon 

Meyer & Marks unter dem 
Dach der Friseur und Kos-
metik „Elegant“ e.G. weiter-
geführt. „Für den Kunden 
ändert sich aber nichts“, 
wie Salon-Leiterin Silva-
na betont. Das Team wird 
weiterhin mit Herz und viel 
Kreativität für Sie da sein. 
Sie haben von Anfang an 
viel Wert auf den persön-

lichen Kontakt gelegt und 
das soll auch so bleiben. 
„Seit drei Jahren halten 
uns zahlreiche Kunden die 
Treue. Dafür möchten wir 

uns bedanken! Wir freuen 
uns weiterhin, für unsere 
Kunden da zu sein“, sagt 
die Salon-Leiterin.               

		             swo

Meyer & Marks

Breite Str. 24
17358 Torgelow

Telefon: 03976 – 2551130
E-Mail: 
17358@meyer-marks.com

Mit viel Persönlichkeit haben diese vier Damen den Friseur 
Meyer & Marks in Torgelow etabliert.         Foto: R. Plückhahn

	 Handwerk

Die neue Kürassier-Wurst?
Entscheiden Sie mit! Wie soll unsere Wurst heißen? 
Die Stadt Pasewalk be-

kommt ihre eigene 
Wurst! Es war eher Zufall, 
dass Kevin Marggraf und 
René Schoknecht auf das 
alte Rezept stießen. „Es ist 
aus dem Jahr 1920“, erklä-
ren die zwei Fleischer vom 
Edeka Pasewalk. Die Jungs 
zögerten nicht lange und 
probierten das fast hundert 
Jahre alte Rezept aus. Und 
siehe da: Es schmeckt! 

Auch dem Pasewalker 
Edeka-Inhaber Sebastian 
Berndt. So wird die Wurst 
jetzt dort an der Fleischthe-
ke angeboten. Einmal mit 
Schweinefleisch und eine 
Variante mit Rind - beide 
auf jeden Fall kräftig ge-
würzt, eben passend für 
unsere Region! Doch wie 
soll die Wurst nun heißen? 
Pasewalker Wurst? Küras-
sier-Wurst? Oder haben 

Sie noch eine Idee? Wir 
nehmen gerne Namensvor-
schläge entgegen, die wir 
dem Markt natürlich weiter-
leiten. 

Die Wurst ist aber schon 
jetzt erhältlich. Allerdings 
immer nur donnerstags 
und freitags - am besten 
auf Vorbestellung. Denn 
die noch namenlose Wurst 
wird immer frisch herge-
stellt!  „Sie ist ohne Kon-
servierungsstoffe“, betonen 
die zwei leidenschaftlichen 
Fleischer. Hier kommen nur 
natürliche Zutaten in die 
Wurst. Welche genau? Das 
wollen die Zwei nicht ver-
raten. Das genaue Rezept 
bleibt ihr Geheimnis.	            	
		              swo

Namensvorschläge 
einfach an: 
info@haffmedia.de

Kevin Marggraf (links) und René Schoknecht haben nach  
altem Rezept eine neue Wurst kreiert. 	         Foto: S. Wolff
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	 Technik

Mit viel PS in den Frühling

Der richtige Helm muss ordentlich sitzen. In Pasewalk ist 
eine große Auswahl vorrätig! 

Außer Motorrädern gibt es auch eine große Auswahl an 
Rasenmähern im Biker Center Pasewalk.        Fotos: S. Wolff

Motorrad, Rasen-Roboter oder schwere 
Gartentechnik? Im Biker Center  gibt´s alles!

Das Warten hat sich ge-
lohnt: Die Africa Twin 

ist der Inbegriff des Rei-
semotorrades. 13 Jahre 
ließ sich Honda Zeit mit 
einem Nachfolger, jetzt ist 
die neue Twin da. Natür-
lich strahlt das flotte Gerät 
gleich im Eingang die Kun-
den des Pasewalker Biker 
Centers an. 

Das Schmuckstück - 
mit oder ohne Automatik 
- macht eine gute Figur 
neben den anderen 
Maschinen. „Von 50 bis 
1800 Kubik - für jeden ist 
etwas dabei“, erklärt Inha-
berin Cornelia Aßmann. 

Gerade jetzt juckt es 
den Zwei-

radfans in den Fingern und 
die Sonne treibt sie auf die 
Straßen Vorpommerns hin-
aus. Dabei geht es nicht nur 
um die richtige Maschine, 
auch das entsprechende 
Zubehör muss passen. Das 
fängt beim Helm an. „Der 
muss richtig sitzen“, betont 

die Fachfrau für schnelle 
Motorräder. Lieber eine 

Nummer kleiner auf-
setzen. So mancher 
kauft die falsche Grö-
ße. Aber nicht bei Cor-
nelia Aßmann, die  
ihre Kunden gern be-
rät. Und die Auswahl 
wird immer größer.
Kein Wunder, dass 
viele Kunden nicht nur 
aus dem näheren Um-
kreis kommen. 

Mit dem Frühling 
geht es nicht nur raus 
auf die Straßen, son-
dern auch ab in den 
Garten. Auch dafür 
hat das Biker Center 

das nötige Zube-
hör. Immer gefrag-

ter, sind die Rasen-Robo-
ter. Erst kürzlich war eine 
90-jährige Kundin im Pa-
sewalker Geschäft, die am 
Ende froh war, dass ein klei-
ner Roboter ihr die Arbeit 

abnimmt. Überhaupt 
geht der Trend zu 
mehr Handlichkeit 

und zu Geräten 
mit Akku. Kei-
ner hat mehr 
Lust, sich 
mit langen 
Kabeln her-
rumzuärgern. 

„Und die Ak-
kus halten ganz 

gut. Das würde 

ich immer empfehlen“, sagt 
Cornelia Aßmann. Gera-
de für kleine Grundstücke 
sind diese Gartengeräte 
ideal, zumal sie auch et-
was leiser sind. Aber die 
Fachfrau kann auch richtig 
groß. Schwere Garten- und 
Forsttechnik findet der Kun-
de ebenso bei ihr. 

So kann der Frühling in 
Vorpommern kraftvoll be-
ginnen und mit Vollgas 
durchstarten. 

                Von Silvio Wolff

Biker Center Pasewalk 
Torgelower Str. 21 
17309 Pasewalk 
Tel: 0 39 73 22 95 87

Cornelia Aßmann kennt sich aus 
mit schnellen Maschinen.

Jede Menge Garten- und Forst-
technik erhältlich!
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      Veranstaltungen

Auf nach Rossow zum 
großen Musikfest!

Das kleine Dorf Ros-
sow ist weit über die 

Gemeindegrenzen hinaus 
bekannt - vor allem wegen 
seiner beliebten Schalmei-
enkapelle. Wenn die Jungs 
und Mädels loslegen, 
kommt richtig Stimmung 
auf. Alle zwei Jahre laden 
sie befreundete Schal-
meienkapellen in ihr Dorf 

ein. Dann geht in Rossow 
so richtig die Post ab! Am 
11. und 12. Juni feiert die 
Gemeinde das 10. Rosso-
wer Musikfest. So haben 
die Organisatoren einiges 
auf die Beine gestellt. Di-
rekt neben der Gaststätte 
„Zum Zauberwald“ verwan-
delt sich der  Sportplatz 
in eine Festwiese. Viele 

Vereine machen 
mit. Eingeladene 
Schalmeienkapel-
len unterstützen 
die Rossower. 
Als Geburtstags-
geschenk für die 
Gäste des Musik-
festes ist ein gro-
ßes Höhenfeuer-
werk geplant. �swo

Schalmeien laden zum Jubiläum

Die Rossower Schalmeienka-
pelle lädt zum großen Musik-
fest ein. 	               Fotos: Verein

Sänger treffen sich in Strasburg
Strasburg. Die Stadt Stras-
burg in der Uckermark un-
terhält seit über 20 Jahren 
eine partnerschaftliche 
Beziehung zu der gleich-
namigen Stadt Straßburg 
in Österreich. Durch den 
Austausch von Besucher-
gruppen, der Vereine, der 
freiwilligen Feuerwehren 
und der Chöre  findet eine 
regelmäßige Belebung der 

Beziehungen statt. Zu ei-
nem gemeinsamen Chor-
treffen am 7.Mai  um 17 Uhr 
im Kulturhaus in Strasburg 
(Um) treffen sich der Lie-
dinger Singkreis aus Öster-
reich mit der Chorgemein-
schaft Strasburg e.V., dem 
ökumenischen Kirchenchor 
Strasburg (Um) und dem 
Dorfchor Jatznick e.V., um 
sich im Sängerwettstreit zu 

messen. Dazu werden vie-
le Gäste erwartet. Interes-
sierte Zuhörer sind herzlich 

eingeladen. Höhepunkt an 
diesem Abend ist das ge-
meinsame Singen.	 pm

Liedinger Singkreis    Foto: VeranstalterA
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Sternfahrt für 800 Jahre
Sie rollten Anfang April 

aus allen Himmelsrich-
tungen Richtung Eggesin. 
Das Ziel der Radfahrer war  
das be free Sportcenter.  Es 
sollte eine besondere Ver-
anstaltung im Jubiläums-
jahr der Stadt werden.

Bei herrlichstem Radler-
wetter starteten Gruppen 
in Eggesin, Torgelow, Ue-
ckermünde, Hintersee, 
Ferdinandshof, Pasewalk, 
Mönkebude und sogar im 
polnischen Police (Pölitz). 

Die größte Gruppe stellten 
die Eggesiner mit 50 Rad-
sportlern, die eine 17km 
lange  Tour über Hollände-
rei zu bewältigen hatten. 
Die 35 Sportsfreunde aus 
Police vom ökologischen 
Verein „Sama Rama“ hat-
ten mit 90km den größten 
Kanten zu fahren. Dafür be-
kamen sie von „Kurti“ Höhn 
ein besonderes Präsent der 
Stadt Eggesin überreicht.

Für alle 135 Radfahrer 
wurde vom be free-Team 

ein schmackhaftes Mit-
tagessen zubereitet. Beim 
gemeinsamen Rundkurs 
durch die Stadt Eggesin 
durfte der Bürgermeister 
Dietmar Jesse nicht fehlen. 
Er radelte die 8000m für 
800 Jahre Eggesin an der 
Spitze mit. Organisiert wur-
de die Sternfahrt von der 
Kreisgruppe „Oderhaff“ des 
Allgemeinen Deutschen 
Fahrradclubs (ADFC), der 
Stadt Eggesin und dem be 
free Sportcenter. 	 wz

           800 Jahre Eggesin

Veranstaltungen 
im Jubiläumsjahr

Hafenfest zu Himmelfahrt
Am 5. Mai ab 10 Uhr auf 
dem Hafengelände Eggesin

Dance Special
Am 21. Mai sollen 800 Tän-
zer zum „DANCE  SPECIAL“ 
im be free Sportcenter Egge-
sin zusammenkommen.  	

Heimatstube Eggesin
Zum internationalen Muse-
umstag am 22. Mai lädt die 
Heimatstube zu einem Tag 
der offenen Tür ein. Von 10 
bis 17 Uhr führt das Team 
der Heimatstube durch die 
Geschichte der Stadt. 
Um 11 und um 14 Uhr wer-
den Geschichtsführungen im 
Stadtkern angeboten. 

3300 Meter
Wimpel
Senioren haben die ers-
te Etappe zum Projekt 
„Wimpelkette“ für die 
800-Jahr-Feier mit Erfolg 
abgeschlossen. Dank der 
zahlreichen fleißigen Helfer 
beim Zuschneiden und Nä-
hen haben sie es geschafft. 
Es sind 112 Wimpelketten 
mit einer Länge von etwa 
3300 m entstanden.
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Segel gesetzt zur 12. Ue-
ckermünder Haff-Sail! 

Am ersten Juni-Wochenen-
de wird die Open-Air-Sai-
son am Haff eingeläutet. 

Vom 3. bis 5. Juni steigt 
die Haff-Sail in Ueckermün-
de. Kultur, Sport und die 
maritime Messe sind die 

drei Säulen des Events. 
Startschuss ist auch in 

diesem Jahr der traditionel-

le Bootskorso auf der Ue-
cker. Beginn: Freitag, 18.30 
Uhr - und zwar mit musikali-
scher Begleitung des Duos 
Saeger & Ehlert am Boll-
werk. Anschließend steigt 
eine Party im Ueckerpark 
mit den DJs RIC&RIXX aus 
Sachsen, bekannt durch 

den Hitmix 
„Die im-
mer lacht“.
A u ß e r d e m 
wartet ein 
Höhenfeuer-
werk auf die 
Gäste.

 Am Sams-
tag wird es 
dann sehr 
sportlich. Ab 
10 Uhr be-

ginnt das 11. 
Drachenboot-
festival auf 

der Uecker und um 10.30 
Uhr startet die Segelregatta 
auf dem Stettiner Haff. Vie-

le weitere Höhepunkte an 
Land und auf dem Wasser, 
unter anderem die Vorfüh-
rung der Hundestaffel   des 
Hauptzollamtes Stralsund 
oder die Regattabe-
gleitfahrt mit dem 
Kutter „Greif“, 
werden sicher 
wieder viele 
Besucher in 
ihren Bann 
z i e h e n . 
Auch der 
Sonntag hat 
so einiges 
an Höhe-
p u n k t e n 
zu bie-
ten. Der 
S u m -
m e r 
D a n c e 
Cock ta i l 
sowie der 
L u f t b a l -
l o n - M a s -
s e n s t a r t 

unter dem Motto 
„ D e u t s c h - P o l n i s c h e 
Freundschaft“ werden noch 
einmal für reichlich Stim-
mung sorgen. An beiden 
Tagen werden Künstler 

aus dem polnischen 
Police ein eindrucks-
volles Programm 
bieten. Die mari-
time Messe am 
Sonnabend und 
am Sonntag mit 
ihren zahlreichen 
Ausstellern wird 
den Besuchern 

Bekanntes aber 
auch viel Neues 
zeigen.
Das komplette 
Programm fin-
den Sie unter: 

www.haff-sail.de. 

Übrigens: Der 
Eintritt zu allen 
Veranstaltungen 

ist frei!      pm/swo

Jetzt lacht der Ueckerpark:
StereoAct und Leticia live!

              Haff-Sail

Am Sonnabend, 4. Juni, um 10.30 Uhr startet die Segelregatta auf dem Stettiner Haff. Es wird spannend!        Fotos: S. Wolff

Mit viel Programm startet die Haff-Sail in die Open-Air-Saison

Shanty-Chor sorgt für mari-
time Stimmung. 

Spannende Kämpfe auf dem Wasser können die Gäste 
beim Drachenboot-Rennen erleben. 	  Fotos: Stadt UEM

Die Tänzer von be free sind 
wieder dabei.

DJ RIC&RIXX bringen ihren Hit-Mix „Die immer 
lacht“ in den Ueckerpark, wo am Folgetag  Leticia 
(Foto rechts) „The Rigga Ding Dong Song“ singt.   
� Fotos: Veranstalter



	
	
Seite 10

	
fUER uns 05/16

Lecker Mozzarella!

      	    Genuss

Mit dem Mozzarella 
KING Shop in Torge-

low hat sich Ellen Schnei-
der vor knapp einem Jahr 
einen Traum erfüllt - den 
Traum vom eigenen Laden. 
„Im Mai feiere ich nun mein 
erstes Jubiläum und möch-
te dieses mit Ihnen feiern“, 
lädt die Fachfrau für Ge-
nuss ein.  

Schon jetzt erwartet die 

Kunden  ein vielfach erwei-
tertes Angebot, viele neue 
Produkte aus italienischen 
Manufakturen, Weine und 

andere Köstlichkei-
ten. Natürlich wird 
auch weiterhin der 
original italienische 
Mozzarella aus 100  
Prozent Büffelmilch 
nicht fehlen. Ob 
klassisch, getrock-
net, mild würzig oder 
geräuchert, er ist im-
mer ein Genuss und 
wird auch zukünftig 
der Mittelpunkt des 
Angebotes bleiben. 

Ob ein gu-
tes Antipas-
ti- Frühstück 
als Start in 
den Tag, 
die „Mozza-
rel la-Pau-
sen-Teller“ 
als vege-
ta r i scher 
M i t t a g s -
tisch oder 
die Käse-
platten zum Abend - im 
Mozzarella King Shop in 
Torgelow erhalten Sie alle 
italienischen Köstlichkei-
ten, die das Herz begehrt. 
Dazu gehören viele ver-
schiedene Käsespezialitä-
ten, italienische Salami und 
hauchdünn geschnittener 
Parmaschinken, frisch von 
der Keule, dazu Oliven, 
Tomaten, Brotaufstrich und 
ein gutes Öl. Mit Produkten 

v o n 
Mozzarella KING   
schmeckt es nie langweilig.

  Mozzarella KING Shop 
in Torgelow

Schauen Sie im Shop in 
der Torgelower Ukranen-
straße 12 vorbei und lassen 
Sie sich von den Köstlich-
keiten kulinarisch verwöh-
nen.  	      	      pm/swo

Eine erlesene Auswahl an Köstlichkeiten, gepaart mit Büf-
felmozzarella! 			           Fotos: Mozzarella King

Jubiläum am 20. und 21. Mai 
Neben vielen Überraschungen kön-

nen die Gäste eine Verkostung italie-
nischer Qualitätsweine erleben, eine 
Bilderausstellung ansehen und den 

Abend bei einem köstlichen Wein und 
guter Live-Musik ausklingen lassen. 
Natürlich wird es an beiden Tagen 

auch viele Angebote mit Einkaufsvor-
teilen geben. Darüber hinaus werden 
sich Firmen vorstellen, die auch in der 
Ukranenstraße ansässig sind. Lassen 

Sie sich überraschen!

Torgelower entdecken den italienischen Genuss
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	 Rätselspaß

Alfons weckt Erinnerungen
Uecker-Randow. Wie 
heißt Zitterbacke mit Vor-
namen? Diese Frage hat-
ten wir den fUER uns-Le-
sern in der ersten Ausgabe 
unseres Magazins gestellt.  
Die Antwort: Alfons. Den 
Vornamen des Jungen zu 
erraten, war für die meisten 
kein Problem. Mehr noch, 
die Leser  fühlten sich an-
geregt, nicht nur den ge-
suchten Namen in eine 
E-Mail oder auf eine Post-
karte zu schreiben, son-
dern auch Erinnerungen an 
den sympathischen Laus-
buben hervorzukramen. So 
schrieb uns Ute Rahm aus 
Leopoldshagen: „Wir hat-
ten damals ganz viel Spaß 
mit der Kassette Alfons Zit-
terbacke. Noch heute fallen 
manchmal Schlagworte wie 
‘Suppengrün im Keller’ oder 
‘Ampelatorium’. Ich habe 
vor zwei Jahren so-
gar eine 

DVD mit dem Zitterbacke-
film gekauft und sie meinen 
Enkelinnen geschenkt. Für 
uns ist Zitterbacke eine un-
vergesslich spaßige Erin-
nerung. Ich freue mich sehr 
über die Namensgebung  
der Gaststätte in der Bergs-
traße.“ An ihre Kindheit er-
innert, fühlte sich bei der 

Frage auch Edelgard 
Porrey. Sie hat uns 

in einer E-Mail  
verraten, dass 
Alfons Zitter-

backe eines ihrer 
Lieblingsbücher in 

der Kindheit gewesen 
ist. Selbst ihre drei Kin-

der waren von dem kessen 
Jungen später sehr ange-

tan. Marianne Kühl wie-
derum  arbeitet seit vielen 
Jahren als Lehrerin und sie 
schrieb uns auf eine Post-
karte, dass es tatsächlich 
heute noch Jungen gibt, 
die sie an „unseren Alfons 
Zitterbacke der DDR“, wie 
sie formulierte, erinnern. 
Das freut die Meiersberge-
rin.  Auch Ilse Ulbrich aus 
Torgelow hat uns geschrie-
ben, dass sie die Abenteuer 
des Alfons Zitterbacke sehr 
gern gelesen hat. 

So wie diesen Lesern ging 
es  auch vielen anderen, 
die das Lösungswort wuss-
ten. Die Leute freuen sich, 
dass der Name Zitterbacke 
durch eine Ueckermünder 

Gas t s tä t t e 
we i te r leb t , 
die sie stets 
an ihre Kind-
heit erinnert. 
So formulier-
te  Sieglinde 
Reinhold in 
einer E-Mail 
kurz und 
knapp: „Ich 
kann es nur 
bestät igen: 
Das ist ein 
Lokal mit 
Ku l t f ak to r. 
Bereits meh-
rere Male 
hatte ich das 
Vergnügen, 
mit meinen 

Gästen das Ambiente zu 
genießen. Ob aus dem Ba-
dischen, dem fernen Bay-
ern oder auch aus Meck-
lenburg-Vorpommern, alle 
waren der Meinung, das 
war toll, sollten wir wieder-
holen.“ 

Am Ende konnten wir lei-
der nur einen Gewinner aus 
dem Lostopf ziehen. Ge-
wonnen hat Silvio Werner! 
Der Pasewalker darf für 
50 Euro in der  Zitterbacke 
schlemmen gehen. Zudem 
bedankt sich das Haff me-
dia-Team bei all jenen, die 
sich am Gewinnspiel betei-
ligt haben. Es waren sehr, 
sehr viele.  Von Silvio Wolff

Mit dem Film in den 60ern fing alles an. Die Geschichten um Alfons Zitterba-
cke wurden später mehrfach verfilmt. 	               		             Repro: hm

Viele E-Mails und Postkar-
ten erreichten die HAFF 
media Redaktion.   Foto: swo

Danke für die vielen Zusendungen! 

Anzeige
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Mehr Wachstum 
mit Schafswolle

Anzeige

 	    Garten

Für Schafe heißt es ein-
mal pro Jahr, meist 

von April bis Mitte Juni: 
Bitte zum Haare schnei-
den! Je nach Rasse und 
Alter kommen dabei durch-
schnittlich dreieinhalb Kilo-
gramm Wolle zusammen. 
Schafwolle ist ein wahres 
Multitalent. Dank ihrer wär-

menden Eigenschaften und 
einer hohen Feuchtigkeits-
aufnahme wird sie heute 
vor allem von der Textilin-
dustrie zur Herstellung von 
Kleidung, Teppichen und 
Sitzbezügen verwendet. 
Doch der nachwachsen-
de Rohstoff hat noch mehr 
in sich. Schafwolle ent-
hält Stickstoff, Kalium und 
Phosphat, wertvolle Nähr-
stoffe, die für ein gesundes 
Pflanzenwachstum sorgen.

Die neuen COMPO BIO 
Langzeit-Dünger nutzen 
die hervorragenden Ei-
genschaften dieses Natur-
produkts. Dafür wird echte 
Schafwolle zusammen mit 
anderen organischen In-
haltsstoffen zu Düngerpel-
lets verpresst. Das Gute 
daran: ein 100 Prozent 
natürlicher Dünger mit 
Sofort- und fünf Monaten 
Langzeitwirkung. Neben ih-

rem hohen Gehalt an lang 
anhaltenden Nährstoffen 
zeichnet sich die Wolle 
durch eine immense Was-
serspeicherkapazität aus. 
Der Wasserspeichereffekt 
sorgt auch in Trockenpha-
sen für eine verbesserte 
Wasserversorgung der 
Pflanzen und durch die 
Quellwirkung wird der Bo-

den gelockert. Die Wurzeln 
Ihrer Pflanzen werden bes-
ser mit Sauerstoff versorgt 
und Staunässe vermieden. 
Die COMPO BIO Dünger 
mit Schafwolle stehen kon-
ventionellen Düngern in 
nichts nach und sind per-
fekt geeignet für ökologi-
sche Gärtner.       

		               pm

Der Ueckermünder EGN-Baumarkt 
empfiehlt: Compo Bio Dünger

Die Compo-Gartenexperten beraten am 21. Mai im Uecker-
münder EGN-Baumarkt. 			               Fotos: swo



	
	 Seite 13

	
fUER uns 05/16

Junge Kunst 
der Buchkinder
Ueckermünde. „Die ver-
lorene Form“ lautet der 
Titel der aktuellen Ausstel-
lung im AMEOS Klinikum 
Ueckermünde. Bei dieser 
Schau sind es keine erfah-
renen Profis, die ihre Kunst 
präsentieren. Dieses Mal 
zeigen die Buchkinder am 
Stettiner Haff ihre farbigen 
Linoldrucke. 

Zurzeit entdecken die Kin-
der Sagen über die Region 
an der Haffküste und erfin-
den ihre eigenen Geschich-
ten zu diesem Thema, aus 
denen ein neues Buch ent-
stehen wird. Einige Bilder 
sind in dieser Ausstellung 
zu sehen. Die Schau läuft 
noch bis zum 15. Juni im 

Galerie-Café. Es ist ganz-
tägig geöffnet.        pm/swo

Auf die Suche nach der ver-
lorenen Form begeben sich 
die Buchkinder vom Haff. 	
	     	  Repro: swo

Ueckermünde. Tänzer aus dem gesamten Norden bis 
Mitteldeutschland treffen sich am 28. Mai ab 15 Uhr zum 
2. Country-Linedance-Event in Ueckermünde. Unter dem 
Motto „Tanzen bis die Stiefel glühen“ wird in der Uecker-
münder Lagunenstadt getanzt - ohne Wettbewerb. Die 
älteste aktive Linedancerin ist die 76-jährige Marianne 
Mucha aus Pasewalk. Bruno Weiler aus Grambin ist mit 
75 Jahren der älteste Tänzer und immer noch fit. Wer mit-
tanzen möchte, kann sich beim Linedance-Fanclub Ue-
ckermünde/Berlin anmelden. Kontakt: Bernfried Winkler 
Tel. 0152 08554430    		            Foto: Veranstalter

Linedance-Event am 28. Mai: 
Tanzen bis die Stiefel glühen

            Regionales
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Die Torgelower Ärztin, 
der die Frauen vertrauen
Wenn eine Praxis ein 

Vier te l jahrhundert 
alt wird, ist das ein triftiger 
Grund, sich kurz Zeit zu 
nehmen, um  Vergange-
nes Revue passieren zu 
lassen, aber gleichzeitig ei-
nen Blick in die Zukunft zu 
werfen. Am 1. April feierte 
die Praxis von Dr. Ramona 
Dieckmann ihren 25. Ge-
burtstag.  

Nach der Wende war die 
Torgelowerin eine der ers-
ten, die mit ihrer Praxis in 
Torgelow den Weg in die 
Selbständigkeit wagte und 
mit den damals noch be-

stehenden Polikliniken kon-
kurrierte. 

So fing alles an

Nach ihrem Medizinstudium 
und ihrer Promotion an der 
Ernst-Moritz-Arndt Univer-
sitätsklinik Greifswald be-
gann sie ihre Facharztaus-
bildung im Schönebecker 
Kreiskrankenhaus und in 
der Landes-Frauenklinik 
Magdeburg. „Damals war 
es Gesetz, sich drei Jah-
re an einem Arbeitsort zu 
verpflichten, an dem man 
dringend gebraucht wur-

de“,  erinnert sich die Ärz-
tin.  Nach einem schweren 
Schicksalsschlag kehrte 
sie als junge Fachärztin für 
Gynäkologie und Geburts-
hilfe mit ihrer vierjährigen 
Tochter an ihren Geburts-
ort zurück und arbeitete als 
Stationsärztin im Kreiskran-
kenhaus Ueckermünde. 
Die Arbeit im Kreißsaal und 
das Operieren waren für 
sie immer wieder eine Her-
ausforderung. „Leider habe 
ich die Kinder nie gezählt, 
denen ich auf die Welt ge-
holfen habe, aber es war 
immer ein kleines Wunder“, 
sagt Dr. Dieckmann. 

Auf das gegenseitige 
Vertrauen kommt es an

Nach der Geburt ihres 
zweiten Kindes hieß es, die  
Ärmel hochzukrempeln und 
das Doppelhaus in der heu-
tigen Otto-Bruchwitz-Stra-
ße 10 komplett zu sanieren. 
Sie investierte in modernste 
Computer- und Ultraschall-
technik. „Die Zeit des Holz-
stethoskops, damals unser 
einziges Arbeitsmittel zur 
Beurteilung des werdenden 
Lebens, war vorbei“, erzählt 

Dr. Dieckmann. So musste 
die Ärztin lernen, mit den 
neuen Errungenschaften 
umzugehen und besuch-
te an den Wochenenden  
viele Fortbildungen. Doch 
trotz des technischen Fort-
schritts ist das Wichtigste 
im Umgang mit den Pati-
enten das Zuhören und das 
gegenseitige Vertrauen. 

Mit der erfolgreichen 
Spendenaktion zur Unter-
stützung krebskranker Kin-
der an der Uni-Klinik Greifs-
wald möchte die Arztpraxis 
dem kleinen Ruben aus 
Grambin, dessen Mutter 
während der Schwanger-
schaft in der Praxis betreut 
wurde, bei der Bewältigung 
seiner Krankheit helfen. 

„Ich bedanke mich bei al-
len Patienten, die mir über 
die Jahre die Treue gehal-
ten haben und bei meinem 
dreiköpfigen Praxisteam, 
zu dem auch meine Tochter 
seit fast 18 Jahren gehört. 
Ohne meine drei Arzthelfe-
rinnen hätte ich das alles 
nicht geschafft“, betont Ra-
mona Dieckmann. Ans Auf-
hören denkt die Torgelowe-
rin noch lange nicht. Es gibt 
noch viel zu tun! � swo/pm

Die Torgelowerin Dr. Ramona Dieckmann investierte über 
die Jahre viel in modernste Technik. 

Dr. Ramona Dieckmann (rechts) ist sehr stolz auf ihr kompetentes Praxis-Team. 	  � Fotos: Praxis

25 Jahre Praxis - ein Grund zu feiern

	    Gesundheit
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Neues Gesicht im Kosmetikinstitut
Babypause für Anne Genz - ihre Mutter vertritt sie vorübergehend

Schönheit und Gesund-
heit stehen im Mittel-

punkt des Kosmetikinstituts 
Anne Genz in Ueckermün-
de. Das Studio in der Go-
ethestraße kennen und 
schätzen mittlerweile viele 
zufriedene Kun-
den. 

Doch Anne 
Genz legt nun 
eine Pause ein. 
Die Kosmetike-
rin freut sich auf 
Nachwuchs. Die nächsten 
Monate wird sie ganz Mut-
ter sein. 

Ihre Kunden kann sie al-
lerdings beruhigen. Sie 
können weiter in die Go-
ethestraße kommen und 
sich beraten und verwöh-
nen lassen. „Meine Mutter 
wird mich ab 2. Mai vertre-
ten“, sagt Anne Genz. So 
wird es einen nahtlosen 

Übergang geben. Nach Ih-
rem Abschluss als staatlich 
geprüfte Kosmetikerin, hat 
Anne Genz von 2000-2004 
die ersten Erfahrungen im 
Kosmetiksalon Ihrer Mutter 
in Mönkebude gesammelt. 

C h r i s t i n a 
Bade hat 
1981 ihren 
Meister im 
K o s m e t i k -
h a n d w e r k 
bes tanden 

und von da an bis Ende 
2007 ihr Geschäft in Mön-
kebude gehabt. 

Wie Anne Genz selbst 
kennt sich auch  Christina  
Bade mit den Produkten 
von JEAN D’ARCEL Cos-
métique aus. Erst kürzlich 
besuchte sie Seminare, um 
ihr Wissen aufzufrischen. 
So kann Anne Genz ruhi-
gen Gewissens in die Ba-

bypause gehen. An den 
Gedanken vorübergehend 
zu pausieren, muss sich 
die Kosmetikerin allerdings 
erst gewöhnen. Ist sie doch 
ganz mit ihrem Institut ver-
bunden.

Kurzum: Für die Kunden 
ändert sich nicht viel. Sie 
können sich auch weiter-
hin  vertrauensvoll an die 
gewohnte Adresse in der 

Goethestraße wenden. Ter-
mine nimmt ab dem 2. Mai  
Christina  Bade entgegen.                                  
swo

Kosmetikinstitut
Christina Bade
Goethestr. 12
17373 Ueckermünde
Handy  : 0174 9378373

Anne Genz (links) ist das Gesicht vom Kosmetikinsti-
tut in Ueckermünde. Nun vertritt sie in der Babypause 
ihre Mutter Christina Bade (rechts). 	             Fotos: KI

 	    Lifestyle

Landwirtschaft im Fokus

Bildunterschrift: Unter dem Motto „Landwirtschaft erLEBEN“ sucht die 
Sparkasse Uecker-Randow für ihren Heimatkalender 2017 in diesem 

Unter dem Motto „Land-
wirtschaft erLEBEN“ 

sucht die Sparkasse Ue-
cker-Randow auch in die-
sem Jahr die zwölf be-
sonderen Motive für den 
Heimatkalender 2017. Bis 
zum 15. Juli 2016 können 
Hobby- und Profifotogra-
fen mit bis zu drei Bildmo-
tiven am Fotowettbewerb 
teilnehmen und somit den 
Menschen in der Region ih-
ren ganz besonderen Blick 
auf einen der ältesten Beru-
fe der Welt zeigen.

Mit typischen Motiven 
von saftigen Wiesen und 
üppigen Kornfeldern, dem 
natürlichen Dreiklang von 
Mensch, Tier und leistungs-
starker Landmaschinen-
technik, lässt sich die Viel-
falt der landwirtschaftlichen 
Kultur charakteristisch por-
trätieren. Wie kein anderer 

Wirtschaftszweig 
prägt die Land-
wirtschaft das 
Landschaftsbild 
unserer Region 
und steht somit 
in diesem Jahr 
im Fokus des 
dritten Fotowett-
bewerbes der 
Sparkasse Ue-
cker-Randow.

Ab sofort bis zum 
15. Juli 2016 kön-
nen alle Fans des 
Fotogra f ie rens 
ihre schönsten di-
gitalen Motive per 
Online-Formular 
über das Internet 
unter www.sparkasse-ue-
cker-randow.de/fotowett-
bewerb2016 hochladen. 
Neben der Veröffentlichung 
der Siegermotive im be-
gehrten Heimatkalender, 

der pünktlich zum Weltspar-
tag am 30. Oktober 2016 in 
den Geschäftsstellen der 
Sparkasse Uecker-Randow 
erhältlich ist, warten auch 
in diesem Jahr wieder viele 
attraktive Preise auf die Ge-

winner. Unter allen Teilneh-
mern am Publikums-Voting 
werden Geschenkpakete 
mit tollen Überraschungen 
verlost. Mitmachen lohnt 
sich also in jedem Fall.

			   pm

Mitmachen und gewinnen: Ihr Foto im neuen Heimatkalender
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 	    Gesundheit

AMEOS Klinikum Anklam  l Hospitalstraße 19   l 17389 Anklam
Klinik für Gynäkologie: 03971-834 5200   l Anmeldungen auf der Geburtsstation: 03971-834 5206   
                       

AMEOS Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe 

www.ameos.eu

Neuer 
Chefarzt für 
die Jüngsten

Dr. Christian Niesytto lei-
tet seit 1. April 2016 als 

Chefarzt die im Februar neu 
eröffnete Abteilung für Kin-
der- und Jugendmedizin.  
Der 48-jährige Facharzt für 
Pädiatrie (Kinderheilkunde) 
übernimmt 16 Betten einer 
hellen und farbenfrohen 
Station. In den acht Pati-
entenzimmern können auf 
Wunsch auch immer Mutter 
oder Vater aufgenommen 
werden, um bei ihrem kran-
ken Kind zu sein. Zudem 
sichern die Anklamer Kin-
derärzte eine 24-stündige 
Notfallversorgung in der 

Ambulanz ab und sind stets 
für die Neugeborenen in der 
Geburtsklinik des Anklamer 
Familienkrankenhauses da.  

Der neue Chefarzt behan-
delt lieber ohne den weißen 
Arztkittel, um kleinen Kin-
dern die Angst vor dem Dok-
tor zu nehmen. Für die wie-
der eröffnete Station hat er 
sich einiges vorgenommen. 
So möchte Dr. Niesytto in 
der Abteilung für Pädiatrie 
neue Standards einführen. 
Dazu gehört eine moderne 
Ausstattung mit medizini-
schen Geräten. Außerdem 
sollen Eltern umfassend 

medizinisch beraten und 
bei sozialen Fragen in der 
Familie unterstützt werden. 

Bei dieser Aufgabe kann 
sich der gebürtige Ham-
burger auf ein gut aus-
gebildetes Team von  
Kinderfachärzten und Kin-
derkrankenschwestern 
stützen. Dieses Team lädt 

gemeinsam mit der Greifs-
walder Teddyklinik am 2. 
Juni 2016 alle Kinder und 
ihre Eltern zum Besuch der 
Anklamer Kinderstation ein.

                                     ab

Fragen und 
Anmeldungen unter:  

03971 - 834 5405

Über sieben Jahre leitete 
Dr. Christian Niesytto die 
Kinderstation des Kreis-
krankenhauses Wolgast.  
Nach dem Studium in Ham-

burg, arbeitete er fünf Jah-
re als Kinderarzt in Groß-
britannien, wo Dr. Niesytto 
seine Frau kennenlernte. 
Es schlossen sich 2 Jahre 
Australien an. Dann kehr-
te die Familie gemeinsam 
nach Deutschland zurück, 
wo Dr. Niesytto mehre-
re Jahre an der Uniklinik 
Greifswald als Oberarzt tä-
tig war.  Der Vater von drei 
Kindern lebt mit seiner Fa-
milie bei Greifswald.

Medizinisches Team der Kinderklinik 
im AMEOS Klinikum Anklam ist komplett

Auch die kleinen Patienten des AMEOS Klinikums Anklam 
werden gut versorgt. 		                      Fotos: Klinikum

Das Spielzimmer im Klinikum Anklam. 
Anzeige
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Eine gute 
Figur auf 
jedem Ball
Liane Nixdorf kleidet ihre
Kunden für alle Feste ein

Ein schickes Kleid für 
den Abi-Ball, die Ju-

gendweihe? Oder einen 
anderen Anlass? Festliche 
Mode gibt es auch in un-
serer Region. Eine gute 
Adresse ist Damen Mode 
Nixdorf in Ueckermünde. 

Kleider, Oberteile, Acces-
soires - alles für den ent-
sprechenden 
Anlass gibt es 
in dem kleinen 
Geschäft in der 
Ueckerstraße 
64. 

Im Moment 
ist die Ange-
botspalette besonders viel-
fältig. Der Grund: Einen 
einheitlichen Trend gibt es 
kaum. „Alles ist sehr indivi-
duell“, weiß Liane Nixdorf. 
So hat sie auch ganz ver-
schiedene Stile in ihrem 
Geschäft im Angebot - in 
den Größen 36 bis 52. 

Angesagt sind in dieser 
Saison festliche Outfits in 

Pastelltönen, aber auch  
in ganz kräftigen Farben 
und  maritime Looks. So-
gar Kleidung in Neonfarbe 
trifft  einige Geschmäcker. 

Grundsätzlich empfiehlt 
die Fachfrau: „Man sollte 
sich nicht verkleiden. Man 
muss sich wohlfühlen.“ 
Auch aus diesem Grund 

nimmt sie 
sich viel 
Zeit für 
ihre Kun-
den, soll das 
s c h m u c k e 
Teil doch 
auch richtig 

passen. 
Für kleine Änderungen hat 

sie gleich eine Schneiderei 
im Haus. Sylvia Beese von 
der Schneiderei Zech passt 
die Sachen so an, dass sie 
richtig sitzen. 

Zur festlichen Mode ge-
hört natürlich auch das 
richtige Accessoire. Eine 
glitzernde Kette oder eine 

kleine Tasche. „Stark zu-
genommen haben Tücher“, 
sagt Liane Nixdorf. 

Sie kennt die aktuellen 
Trends und berät ihre Kun-
den gern. Da 
kann ein Ge-
spräch auch 
schon mal 
etwas länger 
dauern. Doch 
das ist ihr 
wichtig, soll für 
das Fest doch 
alles passen.

Eine professionelle Reini-
gung ist ebenfalls gleich im 
Haus. Gerade für festliche 
Kleider ist dieser Service 
ideal. „Die Nachfrage ist 

groß“, erzählt die 
Modefrau. 

Es lohnt sich 
also, die Stufen 
hinauf in das Ge-
schäft von Liane 
Nixdorf zu stei-
gen.

Von Silvio Wolff

Im Moment ist die Auswahl an 
Kleidern und festlicher Kleidung im 
Ueckermünder Modegeschäft Nixdorf 
besonders groß.

Zu festlichen Outfits gehören auch 
die passenden Accessoires - von 
der funkelnden Kette bis zur styli-
schen Handtasche.     Fotos: S. Wolff

Damen Mode
Nixdorf

Ueckerstr. 64
17373 Ueckermünde
Tel.: 039771 22649

Mo-Fr 9-13/14-18 Uhr
Samstag 9.30-12 Uhr

Liane Nixdorf setzt auf Vielfalt und 
Individualität. Die neuesten Trends 
findet der Kunde bei ihr genauso wie  
Mode für besondere Anlässe. 

Pastelltöne liegen voll im Trend. 

      	    Mode

A
nz

ei
ge



	
	
Seite 18

	
fUER uns 05/16

Fliedereck: Eiscafé mit Tradition

 	    Gastro-Tipp

In Ferdinandshof steckt viel Liebe in der Waffel
Das Eiscafé Fliedereck 

ist längst nicht nur den 
Ferdinandshofern ein Be-
griff. Mit dem Umzug zur 
alten Tankstelle rückte der 
beliebte Treff noch weiter 
ins Zentrum der Gemein-
de und belebt einen Ort 
mit Tradition neu.

Viele, viele Jahre 
befand sich das 
Eiscafé versteckt 
hinterm „Flieder-
busch“. Für viele 
Eisfans ein Geheim-
tipp: Ruhe, Ruhe, 
Ruhe. Die Besucher-
zahl nahm aber Jahr 
für Jahr zu und das 
kleine Café reichte 
kaum noch aus. Die 
Chefin überlegte: Mit 
55 noch einen Neuan-
fang? „Was soll‘s. Einfach 
anfangen. Es wird schon 

klappen“, sagte sich Birgitt 
Kluge. Am 8. März 

2014 hat das 
Eiscafé eröff-

net. Der neue 
Standort ist 
super und 
viele Gäs-
te folgten 

dem Eis-
team in 
die neue 
E isd ie -
le am 

Markt 4 
„An der alten 

Tankste l le“ . 
Mittlerweile be-

steht das Flie-
dereck schon 

18 Jahre. „Ohne 
unsere Eisfans 

wären wir nicht da, 
wo wir heute sind.“ Nun 
hofft die Chefin auf weitere 

tolle Jahre im neuen Eisca-
fé „Fliedereck - Zur alten 
Tankstelle.“ „Ein großes 
Dankeschön an alle Eis-
liebhaber und das Vertrau-
en in unser Eis.“ Für Gäste, 
die dieses Café noch nicht 
kennen, bleibt nur der Tipp: 
Einfach mal vorbeischauen 
und das le-
ckere Eis 
probieren. 
Auch für 
k l e i n e 

Kaffeetafeln ist das Flie-
dereck, Markt 4 in Ferdin-
andshof, vorbereitet. 

Es ist täglich von 13 bis 
18 Uhr geöffnet. Montag ist 
Ruhetag. Anmeldungen un-
ter: 039778 169111

www.eiscafe-fliedereck.de
www.facebook.com/
fliedereck� pm/swo

Lust auf Eis, Kuchen und Kaffee? Dann auf zum Fliedereck 
in Ferdinandshof! 			         Fotos: Fliedereck

Im Zentrum von Ferdinandshof war einst die Tankstelle. Heute ist dort das Fliedereck Treffpunkt im Ort. A
nz
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Ihre Kinder lieben
süße Ameisen

Anzeige

      	        Backen

Wie eine Ueckermünderin
Naschkatzen glücklich macht

Welchen Kuchen ba-
cken wir denn heute? 

Katrin Windmüller schlägt 
ihren großen Ordner auf 
und kann sich kaum ent-
scheiden. Unzählige Re-
zepte hat sie mittlerweile 
gesammelt. „Ameisenku-
chen“, schlägt Tochter Anto-
nia ihren Favoriten vor. Den 
bäckt selbst die 12-Jährige 
schon! 

Überhaupt sind es die 
Kinder, für die Katrin Wind-
müller immer wieder das 
Backblech und den Mi-
xer herausholt. „Außer-
dem gibt es Geburtstage 
oder andere Feiern“, sagt 
die Ueckermünderin. Einen 
Grund zu backen, findet 
man immer! 

Der Ameisenkuchen ist 
ein recht einfaches Rezept. 
Die Kinder lieben es. Wich-
tig sind dabei die Scho-
kostreusel, die einerseits in 
den Teig gerührt und ande-
rerseits oben auf den Ku-
chen gestreut werden - und 
zwar solange der Zucker-
guss noch warm und flüssig 
ist! „Das sieht dann aus, 
wie kleine Ameisen“, erklärt 
Katrin Windmüller. Wenn 

sie den frisch gebackenen 
Kuchen aus dem Ofen holt, 
strahlen die Augen der Kin-
der. Noch mehr Begeiste-
rung herrscht in der Küche 
der Windmüllers, wenn die 
Kinder selbst Hand anle-
gen dürfen. Zwar ist das 
Mehl dann überall in der 
Küche verteilt, sagt die lei-
denschaftliche Hobbybä-
ckerin, aber der Spaß ist 
garantiert!

Eigentlich ist das Backen 
keine Zauberei, meint Kat-
rin Windmüller. Wie bei die-

sem Rezept sind es oft ein-
fache Zutaten: Eier, Zucker, 
Margarine und Backpulver. 
Nicht immer hält sich die 
Ueckermünderin streng  
an ein Rezept. Manchmal 
bäckt sie einfach nach Ge-
fühl. 
Fällt Ihnen auch ein Re-

zept ein, das unsere Le-
ser unbedingt nachbacken 
sollten? Dann zögern Sie 
nicht lange und schicken 
Sie es an: info@haffmedia.
de oder HAFF media GbR, 
Breite Straße 23, 17358 
Torgelow      Von Silvio Wolff

Katrin Windmüller bäckt am liebsten für ihre 
Kinder. 		                          Foto: S. Wolff
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	    Recht

Reisemängel? Was nun? 
Rechtsanwältin Martina Meinke empfiehlt: Mängel möglichst 
genau dokumentieren und eventuell einen Zeugen hinzuziehen 

Rechtsanwältin Martina 
Meinke	                   Foto: Kanzlei

Ihr gutes Recht!
Regelmäßig wollen wir an 
dieser Stelle Ratschläge zu 
juristischen Themen geben. 

Welche Fragen haben Sie rund ums 
Thema Recht?

Schreiben Sie uns!
info@haffmedia.de oder HAFF media GbR,
Breite Straße 23, 17358 Torgelow

Anzeige

Viele planen zurzeit ihre 
nächste Urlaubsreise. 

Doch was tun, wenn die 
Reise nicht den gebuchten 
Leistungen entspricht? Um 
seine Ansprüche gegebe-
nenfalls auch gerichtlich 
durchsetzen zu können, ist 
es erforderlich, sich sofort 
nach Kenntnis vom Reise-
mangel an die örtliche Rei-
seleitung oder an den Rei-
severanstalter zu wenden. 
Denn nur ausnahmsweise 
muss der Reiseveranstalter 
ein beim Leistungsträger, 
z.B. dem Hotelier, ange-
brachtes Abhilfeverlangen 
gegen sich gelten lassen. 
Da der Reisende für das 
Vorhandensein des be-
haupteten Mangels, die Re-
klamation, das Abhilfever-
langen und die Fristsetzung 
beweispflichtig ist, sollte die 
Mängelanzeige schriftlich 
erfolgen. In dieser sollte 
der Mangel so genau wie 
möglich beschrieben und 
dem Reiseveranstalter eine 
Frist zur Beseitigung des 
Mangels gesetzt werden. 
Darüber hinaus empfiehlt 
es sich, den Mangel z.B. 
durch Fotos oder Video-

aufnahmen zu dokumentie-
ren, sich die Adressen von 
Mitreisenden zu notieren, 
damit diese ggf. später als 
Zeugen benannt werden 
können. Sollte eine schriftli-
che Reklamation nicht mög-
lich sein, sollte eine neutra-
le Person, z.B. ein anderer 
Mitreisender als Zeuge des 
Abhilfeverlangens hinzu-
gezogen werden. Soweit 
möglich, sollte eine schrift-
liche Bestätigung der Rei-
seleitung im Bezug auf 
das Abhilfeverlangen er-
beten werden. Ein Rechts-

anspruch besteht jedoch 
nicht.  Wird die Bestätigung 
verweigert, sollte der hinzu-
gerufene Zeuge das Abhil-
feverlangen unterzeichnen.  
Sollte die Reklamation er-
folglos bleiben, empfiehlt 
sich die Anfertigung eines 
Beschwerdeprotokolls zu 
Beweiszwecken. Dieses 
sollte man ebenfalls, wenn 
möglich, schriftlich bestä-
tigen lassen. Wird dem 
Mangel nicht abgeholfen, 
kann der Reisende dem 
Mangel selbst abhelfen. 
Die Kosten hat der Reise-
veranstalter zu tragen. Bei 
erheblichen Mängeln der 
Unterkunft kann der Rei-
sende eine dem Reisever-

trag entsprechende andere 
Unterkunft anmieten, sollte 
dies jedoch zuvor der Rei-
seleitung schriftlich mittei-
len und eine angemesse-
ne Frist zur Abhilfe setzen. 
Schließlich kann auch der 
gesamte Reisevertrag ge-
kündigt werden.             
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	 Lifestyle

TEIL II
Wie fing alles an? In unse-
rer Geschichtsserie gehen 

wir den Ursprüngen und der 
historischen Entwicklung 
unseres Landstrichs auf 
den Grund. Dabei fangen 
wir ganz am Anfang an. In 

der ersten Ausgabe unse-
res Magazins ging es um 
die Entstehung des Haff-
stausees. Heute setzen wir 
Jahre später an. 

Mit der Völkerwande-
rung wurde auch die Ue-
cker-Randow-Region be-
siedelt. Wer waren die 
ersten Menschen am Haff?

von damals und heute

      Unsere Geschichte

Illyrer: Von der Adria ans Haff
W ir denken uns ans 

Ende der Eiszeit. 
Wie wurde aus dieser  
Eisöde unsere heutige 
Kulturlandschaft? Zuerst 
siedelten sich Flechten 
und Moose an, dann ka-
men die verschiedensten 
Gräser, Sträucher, Blu-
men und schließlich die 
anspruchslose Birke, die 
Feuchtigkeit liebende Erle, 
die weitverbreitete Hasel, 
die Kiefer und zuletzt die 
den Menschen vertraute Ei-
che sowie die Buche dazu. 
Gleichzeitig mit all diesen 
Pflanzen fanden von Süden 
her die mannigfaltigen Tiere 
den Weg in unser Gebiet. 
Später wagten sich dann 
endlich auch die Menschen 
in unsere stillen Wälder, auf 
unsere weiten Grünlandflä-
chen und auf das spärliche 
und karge Ackerland, das 
sie sich erst in mühevoller 
Arbeit mit den primitivsten 
Geräten schaffen mussten. 

Und wer waren 
diese Menschen?  
Woher kamen sie?

 
Keine Urkunde wird uns 

jemals darüber Auskunft 
geben! Die Wissenschaft 

nennt sie die Steinzeit-
menschen, weil sie ihre 
Hausgeräte und Waffen 
in erster Linie aus Steinen 
anfertigten, mitunter auch 
aus Knochen und Holz. Am 
häufigsten wurden dazu die 
Feuersteine benutzt, die in 
Unmengen schichtweise 
in der Rügener Kreide vor-
kommen. Nach der Art der 
Bearbeitung unterschei-
den die Wissenschaftler 
in Altsteinzeit, Mittel- und 
Jungsteinzeit. Besonders 
aus der mittleren und jun-
gen Steinzeit sind in unse-
rem Kreis viele Belegstücke 
gefunden worden.

Die Steinzeit dauerte bis 
etwa um 2000 vor der Zei-
tenwende. Zu dieser Zeit  
kamen in unser Gebiet 
Gegenstände, die aus an-
derem Material angefertigt 
waren, nämlich aus Bronze, 
also aus einer Legierung 
von Kupfer und Zinn. Außer 
Waffen und Gebrauchs-
gegenstände waren es 
vor allem Schmuckstücke, 
Ringe, Armreifen und Bro-
schen, die von den Frauen 
und Mädchen sehr begehrt 
wurden. Auch aus der Bron-
zezeit, die die Forscher von 
2000 bis 800 vor der Zei-

tenwende datieren, sind im 
Kreis Ueckermünde viele 
Gegenstände aufgefunden 
worden. Also hatte hier am 
Südrand des Haffs ein Volk 
gesiedelt, das ursprüng-
lich am Nordufer der Ad-
ria lebte. Von dort sind die 
Illyrer über die Donau 
hinweg ins Flussgebiet 
der Oder gewandert. Auf 
den Höhen am Ufer dieses 
Stromes errichteten sie ihre 
Burgen, von denen noch 
Reste der Befestigungsan-
lagen nördlich von Gartz an 
der Oder gefunden worden 
sind.

Etwa zur gleichen Zeit, als 
die Illyrer von Süden her in 
die hiesige Region kamen 
und sich hier ansiedelten, 
wanderten von Norden 
und von Westen her neue 
Volksmassen in unsere 
Heimat: die Germanen. 
Die Bedeutung des Wortes 
ist sehr umstritten. Früher 
wurde es mit „Speermän-
ne“ übersetzt. Doch es ist 
wahrscheinlich ein kelti-
sches Wort und bedeutet in 
dieser Sprache „Nachtbar“ 
- die Germanen als Nach-
barn oder „Ostleute“ der 
Gallier im heutigen Frank-
reich. 

Als die Ger-
manen nach Deutschland 
kamen, stießen sie im Sü-
den auf die Kelten, die zwi-
schen Main und nördlichen 
Karpaten ihre Wohnbezir-
ke hatten. Die Germanen 
überschritten den Main 
und verdrängten die Kelten 
nach Westen. Heute noch 
wohnen Nachkommen der 
Kelten im Kanton Wallis in 
der Schweiz an der obe-
ren Rhone, ferner in der 
französischen Bretagne, 
im Hochland von Wales im 
Südwesten Englands, im 
schottischen Hochland und 
in Irland. 		    fu

Die ersten Menschen am Haff kamen von Süden zu uns an die Küste: die Illyrer.             			     Foto-Archiv: fu

lllyrischer Helm 
(530 v. Chr.) 
Foto: Wikipedia/
Muriel Pécas-
taing-Boissière 
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	      Jubiläum

Ein Fest für die vielen Helfer
Die AWO Uecker-Randow feiert 25-jähriges Bestehen
Auf ein Vierteljahrhun-

dert erfolgreiche Arbeit 
kann die Arbeiterwohlfahrt 
Uecker-Randow zurückbli-
cken. Grund genug zu fei-
ern!

100 Gäste, darunter Ver-
treter des Landkreises, der 
Städte und Gemeinden, 
Geschäfts- und Koopera-
tionspartner sowie Mitglie-
der, Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, folgten der Ein-
ladung zum Festakt in das 
Haus an der Schleuse in 
Torgelow. Nach der Begrü-
ßung durch den Geschäfts-
führer Helmut Grams gab 
der Vorstandsvorsitzende 
Heinz Müller einen Rück-
blick über 25 Jahre erfolg-
reiche soziale Arbeit im 
Landkreis - anfangs in Ue-
ckermünde und nach den 
Kreisgebietsreformen in 
Uecker-Randow und nun in 
Vorpommern-Greifswald.

Mit zwei Einrichtungen 
fing 1991 alles an: der 
Kleiderkammer und dem 
Mobilen Hilfsdienst. Heu-
te sind im AWO-Kreisver-
band Uecker-Randow e.V. 
und seinen Untergliede-
rungen in den Kinder- und 
Jugende in r i ch tungen , 
Betreuten Wohnformen, 
Begegnungsstätten und 

Gemeinschaftseinrichtun-
gen, im Familienzentrum, 
in den Sozialstationen und 
Einrichtungen der Kranken- 
und Altenhilfe sowie der Ta-
gespflege 242 Mitarbeiter 
beschäftigt. In acht Ortsver-
einen sind 345 Mitglieder 
organisiert.

Viele Gäste würdigten in 
ihren Grußworten das gro-
ße soziale Engagement 
der AWO im Landkreis und 
dankten für die gute Zusam-
menarbeit. Nach den kultu-
rellen Vorträgen von Schü-
lern der Kreismusikschule 
und von Michael Schmal, 

der eine „nicht ganz ernst 
gemeinte Lesung“ vortrug, 
wurden Jo-
achim Büge 
für 15-jährige 
Mitarbeit und 
Mitgliedschaft 
und Christine 
Neumann als 
zweites Eh-
r e n m i t g l i e d 
der AWO Ue-
cker-Randow 
für besonderes 
e h r e n a m t l i -
ches Engage-
ment geehrt.

Der Vor-

standsvorsitzende dankte 
allen Anwesenden für die 
Glückwünsche zum Jubilä-
um und versicherte, dass 
die AWO auch weiterhin 
ihre sozialen Angebote für 
interessierte und bedürfti-
ge Bürgerinnen und Bürger 
vorhält und entsprechend 
dem Leitbild der AWO die 
gesteckten Ziele umsetzt.

Die Tanzgruppen „Power-
kids“ und „Happykids“ des 
Kinder- und Jugendhau-
ses in Strasburg bedanken 
sich für die zahlreichen 
Spenden, die an Stelle von 
Blumen und Geschenken 
eingegangen sind. Damit 
haben alle einen Beitrag 
zur Förderung der Jugend-
arbeit geleistet. 	             pm

Heinz Müller (rechts) gratuliert Joachim Büge für seine 
15-jährige Mitarbeit bei der AWO. 		           Fotos: AWO

Elias Rörig von der Kreismusikschule 
spielte zum AWO-Geburtstag. 

Von links: Inge Höcker (Vorstandsmitglied im AWO-Landesverband), Geschäftsführer Helmut Grams, Patrick Dahlemann 
(AWO-Mitglied und Mitglied des Landtages), Heinz Müller (AWO-Kreisvorstandsvorsitzender und Mitglied des Landtages)
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Mr. Universum
kommt nach
Ueckermünde
Muskeln pur! Jetzt 

kommt der amtieren-
de Mr. Universum Markus 
Schierloh nach Uecker-
münde, dahin, wo im See-
bad die Muskeln trainiert 
werden - ins EasyFIT. 

Wer den Nachfolger von 
Arnold Schwarzenegger 
mal hautnah erleben möch-
te, hat dazu am 21. Mai die 
Gelegenheit. Allein sein 
Oberarm ist mit 51 Zentime-
tern Umfang so dick wie der 
Oberschenkel einer durch-

schnittlich gebauten Frau. 
Schierlohs durchtrainierter 
Körper ist das Ergebnis 
harten Trainings.  Den Titel 
„Mr. Universum“ hat sich 
der 37-Jährige 2015 geholt. 
Nun ist Schierloh am 21. 
Mai in Ueckermünde.  

Karten für das Event sind 
im Vorverkauf bei EasyFIT 
erhältlich. Mitglieder zahlen 
lediglich 1 Euro (Nichtmit-
glieder 3 Euro). Los geht es 
um 13 Uhr. Mr. Universum 
gibt an diesem Tag nicht 
nur Autogramme, sondern 
Interessierte können gern 
Fragen an den Muskel-
mann stellen oder ihn auf 
der Trainingsfläche erle-
ben. Die Gäste dürfen sich 

auch auf eine Posingkür 
des Bodybuilders freuen. 

Mit dabei ist natürlich der 
EasyFIT-Inhaber André 
Neudeck.  Er verlost an die-

sem Tag nicht nur ein Per-
sonal-Training mit unserem 
Mr. Universum, sondern 
steht ebenfalls für Fragen 
zur Verfügung.                   swo

Mr. Universum kommt am 21. Mai.                Foto: Veranstalter

 	    Fitness

EasyFIT 
Oststr. 9
17373 Ueckermünde

Tel: 039771 / 52 85 27
info@easyfit-ueckermuende

Anzeige
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Ueckermünde/Ber l in .
Nach Abschluss eines lan-
gen Wettkampftages konn-
ten sie sich vor Einladungen 
kaum retten. Die Kämp-
fer des Ueckermünder 
Judoclubs traten bei den 
Deutschen Sumo-Meister-
schaften in Berlin derart 
konsequent in Erscheinung, 
dass viele Clubs in Erfah-
rungsaustausch mit den 
Haffstädtern treten wollten. 
Dabei sahen die Vorzei-
chen im Vorfeld der Meis-
terschaft gar nicht so gut 
aus. Die beiden Vorjahres-
finalisten Leon Renner und 
„Allzweckwaffe“ Alexander 
Erinski fielen wegen Ver-

letzungen aus. Doch die 
Ueckermünder Talente 
nutzten die Trainingseinhei-
ten bei Sumo-Weltmeister 
Torsten Scheibler intensiv 
und hinterließen in der Bun-
deshauptstadt einen bä-
renstarken Eindruck - allen 
voran Gustav Krumnow 
und Konrad Seibt. Gustav 
Krumnow musste 18 Mal in 
den Ring steigen. Das tat er 
so erfolgreich, dass er sich 
in der U21 Jugend souve-
rän den Titel sicherte und 
bei den Männern nur das 
Finale bis 70 kg verlor. 

Regelrecht gezaubert 
hat Konrad Seibt im Su-
mo-Ring. Wenn es doch 

mal etwas eng wurde, riss 
er mit gekonnten Judo-
techniken noch das Ruder 
herum.  Ergebnis: 
Doppel-Gold!  Ein-
mal siegte er in der 
U16 und dann in 
der knallharten 
U18 Konkurrenz. 
Sein Alterska-
merad Marek 
Scholz holte 
sich Silber in 
der U16 und 
Bronze in 
der U18. 

In der U14 J u g e n d 
hatten Kyrill und Pascal 
Dörndorfer das Glück als 
Zwillinge in zwei unter-
schiedlichen Gewichtsklas-
sen antreten zu können. 
Somit können sich beide 
jetzt Deutscher Meister 
nennen. Einen zweiten 
Platz erkämpfte sich Paul 
Rickmann in der U14 und 
der Jüngste im Bunde, der 
erst 11-jährige Nick Pom-
merning, rechtfertigte  sei-
ne Nominierung mit einer 
toll erkämpften Bronze-
medaille in der U14. Eine 

weitere Bronze-
medaille steuerte 

Patrick Theu-
er bei. Die 

Schwestern Candy und 
Mandy Woltszke erkämpf-
ten in der U18 Silber und 
Bronze. Bei den Männern 
in der U21 gab es bis 100 
kg den Titel für Dominik 
Seibt. Eine Bronzemedaille 
sicherte sich Andre Pretz-
lich. Mit sechs Titeln konn-
te gegenüber dem Vorjahr 
(zwei Titel) eine deutliche 
Steigerung erreicht werden. 
Damit waren die Trainer 
Henry und Heiner Menge 
sehr zufrieden. 	               cs

Starke Männer vom Haff
Ueckermünder Sumo-Kämpfer holen Meister-Titel

Mit vielen Medaillen kamen die Ueckermünder Judoka von 
der Deutschen Sumo-Meisterschaft zurück.       Foto: Verein

1. Mai, 14 Uhr
Greifswalder FC gegen 
Torgelower FC Greif  

7. Mai, 14 Uhr
Torgelower FC Greif gegen
Güstrower SC 09

14. Mai, 14 Uhr
FC FK Rene Schneider gegen
Torgelower FC Greif

Fußball-Verbandsliga MV
14. Mai, 14 Uhr
FSV Einheit 1949 Ueckermünde  	
gegen Rostocker FC

21. Mai, 14 Uhr
SV Pastow gegen
FSV Einheit 1949 Ueckermünde

21. Mai, 14 Uhr
Torgelower FC Greif gegen
TSV Friedland 1814

Sportspiele im 
Waldstadion
Ueckermünde. Am 25. Mai 
lädt der SV Einheit Uecker-
münde zu den vierten Kin-
der- und Jugendsportspie-
len ins Waldstadion ein. Los 
geht es um 18 Uhr. 

Der Lauf findet im Sta-
dion auf einer 400 Meter 
Laufbahn statt. Jeder kann 
teilnehmen. Eine Mitglied-
schaft in einem Verein ist 
nicht Voraussetzung. Die 
Anmeldung erfolgt über 
www.haffmarathon.de oder 
fg re iner -ma i@gmx.de. 
Nachmeldungen sind bis 
17.30 Uhr am Wettkampf-
tag möglich. Alle wichtigen 
Informationen zum Wett-
kampf gibt es unter: 

         www.haffmarathon.

AXA Generalvertretung Peter Jandt
Am Markt 22, 17335 Strasburg, Tel.: 039753 21642
www.axa-betreuer.de/Peter_Jandt

1460362352644_highResRip_azh1_relaxrenteaxa_70_0_2_12_20.indd   1 12.04.2016   16:30:35

 	    Sport

Greif-Trainer 
verlängert
Torgelow. Trainer To-
masz Grzegorczyk hat 
beim Torgelower FC Greif 
um zwei Jahre verlängert. 
Der 35-jährige Pole wird 
also auch die nächste Ver-
bandsligasaison mit den 
Torgelower Kickern be-
streiten. Der Vorstand hat 
ihm das absolute Vertrauen 
ausgesprochen, wie Vor-
standsmitglied Peter Jandt 
betont.  Immerhin ist Grze-
gorczyk schon etliche Jahre 
im Verein, erst als Spieler, 
jetzt als Trainer. Aktuell 
wird die neue Mannschaft 
zusammengestellt. Für die 
kommende Saison gibt es 
ein klares Ziel - den Lan-
desmeistertitel! 	      pm/swo
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So schön ist unsere Region! fUER 
uns-Leser schickten uns Frühlingsim-
pressionen. Wir haben die schönsten 
Bilder ausgesucht. 

Wir freuen uns weiterhin auf Ihre Fotos. 
Gelingt Ihnen ein Schnappschuss, den 
Sie unbedingt mit unseren Lesern teilen 
möchten, zögern Sie nicht lange!
Schicken Sie Ihr Bild an:

info@haffmedia.de

Gern mit der Kamera in der Region 
unterwegs ist Martina Dittmann. Ihr 
gelang dieser Schnappschuss der 
Löwenzahnwiese am Luckower Kir-
chensteig. 

Wir suchen Ihr schönstes Foto!

Viele Jungs träumen davon: 
„Wenn ich groß bin, werde 
ich Feuerwehrmann!“ Auch 
Paul und Leon aus Torge-
low? Sieht ganz so aus. 
Frau Wagner schickte uns 
dieses Bild.

Tierpark Ueckermünde

Löwenzahnwiese in Luckow 

Spaghettiiiiiii!!!

Die Flamingos im Uecker-
münder Tierpark fotogra-
fierte Manuela Roll. 

Die ersten warmen 
Sonnenstrahlen ließen 
die Schneeglöckchen 
sprießen. Das hielt Ma-
nuela Draheim fest.
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Sollten Sie dringend Medikamente am Abend oder in der 
Nacht benötigen, so können Sie sich an den Apotheken-Not-
dienst wenden. Der diensthabende Apotheker hat Verständnis 
für die Dringlichkeit Ihres Besuchs.
Marien-Apotheke Torgelow, 03976 256925               3.5./13.5. 

15.5./25.5.
Adler-Apotheke Ueckermünde, 039771 22672  	 4.5.

14.5./26.5.
Haff-Apotheke Ueckermünde, 039771 23014	 6.5.

17.5./27.5.
Victoria-Apotheke Torgelow, 03976 202001	 5.5./18.5.

28.5.  
Kronen-Apotheke Ferdinandshof, 039778 2680	 7.5.

16.5./19.5./29.5.
Sertürner-Apotheke Eggesin, 039779 20590	 8.5.

20.5./30.5.
Greifen-Apotheke Torgelow, 03976 201591	 9.5.

21.5./31.5.

Randow-Apotheke Eggesin, 039779 21192	 1.5./11.5.
23.5.

Marien-Apotheke Ueckermünde, 039771 24475  	 10.5.
22.5.

Hirsch-Apotheke Ueckermünde, 0171 2669394 	 2.5. 
12.5./24.5.

Der Notdienst beginnt wochentags um 18 Uhr und endet 
um 8 Uhr. Samstags beginnt der Notdienst um 12 Uhr und 
endet Sonntag früh um 8 Uhr. Bis Montag 8 Uhr ist dann der 
sonntägliche Notdienst für Sie da.
Die Angaben sind ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten. 

Neue Apotheke am Markt Pasewalk, 03973 20800	 1.5./5.5.
13.5./19.5./25.5./31.5.

Randow-Apotheke Löcknitz, 039754 20309	 3.5./9.5.
15.5./21.5./27.5.

Storch-Apotheke Pasewalk, 03973 214373	 4.5./10.5.
14.5./16.5./22.5./28.5.

Delphin-Apotheke Löcknitz, 039754 517861	 6.5. 
12.5./18.5./24.5./30.5.

Eichen-Apotheke Pasewalk, 03973 214071	 2.5./8.5.
20.5./26.5.

Brunnen-Apotheke Strasburg, 039753 28280 	 3.5./9.5.
15.5./21.5./27.5.

Kreis-Apotheke Pasewalk,  03973 210405	 7.5./11.5.
17.5./23.5./29.5.

Adler-Apotheke Strasburg, 039753 20272 	 6.5./12.5.
18.5./24.5./30.5.

Notdienstnummer des ärztlichen 
Bereitschaftsdienstes 

116 117 

sowohl aus dem Festnetz als auch 
aus allen Mobilfunknetzen kostenlos

Großes Fest zum 
Kirchen-Geburtstag
Ueckermünde. Die Ma-
rienkirche Ueckermünde 
feiert in diesem Jahr ihren 
250. Geburtstag. 

Am 28. Mai lädt die Kirch-
gemeinde zu einem Kirch-
platzfest ein. Ab 14.30 Uhr 
ist ein buntes Programm 
geplant: Der Altstadtverein 
zeigt (Bau-)Geschichten 
der Marienkirche, Jugend-
liche präsentieren barocke 
Mode und für die Kinder 
werden Ponyreiten und 
eine Hüpfburg angeboten. 

Um 17 Uhr findet ein 
Konzert in der Marienkir-
che statt. Die Chöre der 
Kirchengemeinden Ue-
ckermünde-Liepgarten und 
Torgelow sowie Instrumen-
talgruppen präsentieren 
einen “Musikstrauß” zum 
250. Jubiläum.

Noch bis zum 15. Mai läuft 
der Malwettbewerb zur St. 

Marienkirche Ueckermün-
de. Gesucht werden gemal-
te Kunstwerke, die die Kir-
che von innen und außen 
zeigen. Bis zum 15. Mai 
sind die Bilder im Büro der 
Kirchgemeinde (Schulstr. 
21) abzugeben.     pm/swo

250 Jahre Marienkirche 
müssen gefeiert werden.     	
		  Foto: Kirche

           Regionales
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Ueckermünde
5. Mai, 20 Uhr 
Konzert: Folkbirds 
KULTurSPEICHER 

5. & 7. Mai 
Hafenflohmarkt mit 
Rollerrennen für Groß und Klein
Stadthafen

15. Mai, ganztägig 
Strandparty zum Pfingstfest
Strand Ueckermünde

21. Mai, 20 Uhr
Konzert: Kaluza & Blondell
KULTurSPEICHER 
 
28. Mai, 18 Uhr 
Buntes Konzert der Kantoreien 
St .Marienkirche 

Die Folkbirds sind wahre 
Multi-Instrumentalisten, die 

in ihren Shows unterschiedlichste 
Kombinationen von Geige, Brat-
sche, Klavier und Gesang zeigen. 
Ihre Leidenschaft für die Musik ist 
schwer zu überhören und hat schon 
viele Herzen berührt. So werden 
sie am 5. Mai sicher auch die Gäste 
im Ueckermünder Kulturspeicher 
verzaubern. 

Das Repertoire des Duos ist sehr 
weit gefechert und beinhal-

tet von Country über Irish Folk 
Songs bis hin zu Blues und Pop fast 
alles. Ob gefühlvolle Balladen oder  
treibende Rhythmen, „Kaluza & 
Blondell“ interpretieren Songs von 
Künstlern wie Amy McDonald, The 
Dubliners, Johnny Cash, Eric Clap-
ton bis hin zu Pink oder Snow Patrol, 
um nur einige zu nennen.

Torgelow
1. Mai, 10 Uhr
Maifeier
Ueckerpassage  

15. Mai, ganztägig
Ritterturnier
Castrum Turglowe 

10. Mai, 10.15 Uhr
Kinder-Musik-Show Fabulara
Ueckersaal

19. Mai, 19.30 Uhr
Kabarett: Andrea Kulka und 
Herr Lehmann 
Ueckersaal

20. Mai, 19.30 Uhr
Maxis Kreuzfahrt der Träume 
mit G.G. Anderson, Geschwister 
Hofmann u.m.
Stadthalle

14. Mai, 19 Uhr
Fight Nicht - on Tour
Tennissportpark 

Ratgeber zur artgerechten Haltung 
von Hamstern und Bulldoggen 

gibt es reichlich. Diese beinhalten 
klare Hinweise zur Erziehung, 
Fütterung und Käfiggröße. Tipps zur 
Haltung eines Mannes sind jedoch 
Mangelware und so wird Mann 
unwissend von Frau bemängelt und 
gegängelt, bis es für den Mann kein 
Halten mehr gibt und Frau über 
Mannes Flucht flucht!

Am 14. Mai geht‘s wieder richtig 
zur Sache! Die mittlerweile 6. 

Fight Night lädt mit hochkarätigen 
Kämpfern zu einer neuen Runde ein.  
Zum ersten Mal werden die Kämpfe 
in Torgelow im Tennissportpark 
zu erleben sein. Für Spannung und 
Action ist auch dieses Mal gesorgt! 

Am Pfingstsonntag können die 
Besucher im Castrum Turglo-

we kämpfende Ritter, historisches 
Handwerk und mittelalterliches 
Leben bestaunen. Jung und Alt kön-
nen den Spielleuten von „Cantilena“ 
lauschen. Verschiedene Mittelalter-
gruppen und Akteure bieten allen 
großen und kleinen Besuchern ein 
buntes Programm. Für die kleinen 
Gäste werden ein Bogen- und ein 
Ritterturnier veranstaltet - auch zum 
Mitmachen!
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T he Cashbags um US-Sänger Ro-
bert Tyson sind mit unzähligen 

Konzerten Europas erfolgreichstes 
Johnny Cash Revival. Das Quartett 
gleicht in Klang und Erscheinungs-
bild 1:1 seinem berühmten Vorbild 
in den späten 60ern und liefert mit 
authentischer Stimme, Westerngi-
tarre, Kontrabass und Schlagzeug 
detailgenau alle Klassiker.

Pasewalk
9. Mai, 14-18 Uhr
20 Jahre Museum der Stadt Pasewalk 
(1996 - 2016) unter dem Motto:
„Museum geht weiter“
Museum

16. Mai, 19 Uhr, 
Konzert im Rahmen 
der Museumswochen 2016
St. Marien, Pasewalk

24. Mai, 9 Uhr 
Die Zauberflöte 
(Grundschule Ueckertal)
Historisches U 

20. Mai, 20 Uhr
The Cashbags - Tribute to 
Johnny Cash
Historisches U

27. Mai, 19.30 Uhr 
Konzert der Jugendkantorei
Grevenbroich: Bach und mehr
St. Marien

Ein maritimes Hafenfest organi-
siert der Eggesiner Wasserwan-

derrastplatz zum Herrentag. Mit 
einer Floßfahrt und einem Boots-
korso startet die Party am 5. Mai um 
10 Uhr. Bei Bedarf legt das Randow-
Floß um 13.30 Uhr noch einmal ab. 
Im Hafen gibt es deftig Gegrilltes mit 
Bier vom Faß. DJ Ulf sorgt für gute 
Stimmung aus den Musikboxen. Ab 
13 Uhr dürfen Kinder auf Ponys rei-
ten. Außerdem gibt es ein Bastelzelt 
und eine Hüpfburg für die kleinen 
Besucher. 

Parteien, Verbände und Organisa-
tionen präsentieren sich am Mai-

feiertag auf dem Strasburger Markt. 
Die Freiwillige Feuerwehr Strasburg 
stellt den Maibaum auf. Außerdem 
präsentieren der Oldtimerstammti-
sches und der MC Touring Strasburg 
e.V. eine Ausstellung. 

Strasburg
1. Mai, 10 Uhr
Maifeier 
Marktplatz

Im Rahmen des Eggesiner 
Stadtjubiläums findet am 31. 

Mai ein Frühlingsfest der Ue-
cker-Randow-Sinfonies in der 
Luther-Kirche Eggesin statt. Karten 
im Vorverkauf sind in der Kreismu-
sikschule Uecker-Randow, im Buch-
haus Graupner und in der Uecker-
münder Musikmuschel erhältlich. 

   Veranstaltungen
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Eggesin
1. Mai, 11.30 Uhr
Traditionelles Heringsessen 
mit Freizeitclub Eggesin
Hafen

5. Mai, ganztägig  
Hafenfest 
Hafen, Randow-Floß

31. Mai, 19 Uhr 
Frühlingskonzert 
Luther-Kirche

05
Mai

1
Mai

Ferdinandshof
15. Mai, ab 18.30 Uhr
Freiluftnacht mit Dr. Alban und DJ Melody 
Festplatz

Die diesjährige Ferdinands-
hofer Freiluftnacht steigt am 

Pfingssonntag, 15. Mai. Mit dabei 
in diesem Jahr sind Dr. Alban mit 
seinen Hits „Sing Hallelujah!“ und 
„It‘s my life“ sowie die Cover-Band 
Test und der Party-DJ Melody. Trotz 
der hochkarätigen Besetzung ist der 
Eintrittspreis in diesem Jahr sehr 
moderat. Karten an allen bekannten 
Vorverkaufsstellen. 
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Mit einem Tag der offenen Tür starten zwei Festwochen 
anlässlich des Jubiläums „20 Jahre Museum Pasewalk“.  

Am 9. Mai ist ein Blick hinter die Kulissen möglich. Am 
nächsten Tag ist im Museum eine Buchpräsentation „Neu-
beginn in Trümmern“ geplant. Ab 18.30 Uhr geht es um den 
Wiederaufbau Pasewalks nach dem Zweiten Weltkrieg. 

Am 11. Mai um 15.30 Uhr lädt die Bibliothek zu einem 
plattdütschen Geschichtsnachmittag mit Sabine Witthuhn 
ein. Ein weiterer Höhepunkt findet am 16. Mai in der St. 
Marien Kirche statt. Um 19 Uhr gibt es ein Konzert mit Ins-
trumental- und Vokalmusik pommerscher Komponisten des 
16. und 17. Jahrhunderts. Zum Abschluss der Festwochen 
gibt es am 21. Mai noch ein Museumsfest am Prenzlauer Tor. 

31
Mai

20
Mai
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 	  Veranstaltungen

Auch in diesem Jahr ist der 
Strandpark Mönkebude DAS 

Ausflugsziel zu Himmelfahrt. In 
idyllischer Kulisse wird wieder 
einiges geboten. Neben einem tollen 
Abenteuerspielplatz können sich die 
Kleinen auf der Hüpfburg austo-
ben, während Mutti und Oma den 
bekannten Klängen der Oldie Kings 
lauschen. Und auch die Männer 
werden gefordert. Beim großen 
Truck-Ziehen wird über eine Distanz 
von 20 Metern die Manneskraft 
gefordert. Zu gewinnen gibt es ein 30 
Liter Fass Bier mit zugehöriger Aus-
schanktechnik! Neben einem großen 
Festzelt erwartet Sie am 5. Mai ab 10 
Uhr eine bunte Auswahl an Speisen 
und Getränken. 

Die Samendarre in Jatznick 
begeistert Groß und Klein. Am 

28. Mai sind alle Interessierten zu 
einem Tag der offenen Tür eingela-
den. An diesem Tag wird der neue 
Kletterbaum eingeweiht. Außerdem 
sind Führungen sowie Draisinefahr-
ten geplant. An diesem Tag wird 
eine neue Bilderausstellung eröffnet. 
Weitere Informationen unter: 039741 
80373

Auf dem Dorf wird richtig 
gefeiert! Das weiß man auch in 

Rossow. So lädt die Gaststätte „Zum 
Zauberwald“ am 21. Mai zur Dorf-
schubse ein. Los geht es um 20 Uhr. 
DJ Alex sorgt für den richtigen Mu-
sikmix: 80er, 90er, Schlager und die 
Hits von heute! Der Eintritt beträgt 3 
Euro. Die Party kann beginnen!
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Hintersee
15./16. Mai, ganztägig  
Pfingstsportfest des 
SV „Frisch Auf “ e. V.
Hintersee an der Fennschänke

Mönkebude
5. Mai, ab 10 Uhr 
Himmelfahrtsparty 
Strandpark Mönkebude

Meiersberg
25. Mai, 14 Uhr 
Kinderfest 
Festplatz an der Zarow

Jatznick
28. Mai, 10 Uhr 
Tag der offenen Tür 
Samendarre

Rossow
21. Mai, 20 Uhr 
Tanz mit DJ Alex
Gaststätte „Zum Zauberwald“
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Mai-Feiertage im Haffzoo
Ueckermünde. Prall gefüllt 
ist das Programm im Mai im 
Tierpark Ueckermünde. 

Los geht es gleich am 1. 
Mai mit einem bunten Fa-
milienprogramm. Clown 
Happy wartet an der Affen-
schänke, um die Kinder mit 
bunten Gesichtern zu ver-
zieren. 

Am 5. Mai ist 
Himmelfahrt 
und natürlich 
lohnt sich 
auch an die-
sem Tag wie-
der ein Be-
such mit der 
ganzen Fa-
milie im Haff-
zoo. Genau-
so wie am 
8. Mai zum 
Muttertag und dann 
am Pfingstwochenende 
vom 14. bis 16. Mai. Immer 
mit dabei ist Clown Happy. 
Und natürlich freuen sich 
die tierischen Besucher 
auf die kleinen und großen 

Gäste. Auf-
regend wird 
es, wenn 
die Löwen 
g e f ü t t e r t 
w e r d e n . 
Aber auch 
ein Besuch 
bei den klei-
neren Tieren 
lohnt sich. 
So freuen die 
Lamas und 
die Weiß-

büschelaffen sich gerade  
über Nachwuchs, sodass 
sich die Schaufütterungen 
dort besonders lohnen. Die 
genauen Zeiten entnehmen 
sie dem Info-Kasten.      pm

Schaufütterungen 
zu den Aktionstagen

11 Uhr 	 • Fischotter
13 Uhr	 • Lamas (mit 		 Nachwuchs)13.15 Uhr • Weißbüschel-       affen (mit Nachwuchs)14 Uhr • Löwen 

14.15 Uhr • Erdmännchen 14.30 Uhr • Dingos 
15 Uhr • Alpakas 

21
Mai

28
Mai
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  Veranstaltungen

Ausblick in den Juni
3. Juni, 19 Uhr
Kleine Strandmusik
Mönkebude, Strandpark

4. Juni
Große Bauchtanzshow
Ueckermünde, Strandhalle

4. Juni, 20 Uhr
Sommer-Open-Air
Pasewalk, Festwiese

1. Juni , 9 Uhr
Großes Kinderfest
Eggesin, Sportplatz Stettiner Straße 

5. Juni, 10.30 Uhr
Lindenbadtriathlon & Familientag
Pasewalk, Lindenbad

5. Juni, 20 Uhr
Konzert: Tonträger Lennert
Ueckermünde, Kulturspeicher 

9. Juni, 19 Uhr
Benefizkonzert mit dem 
Heeresmusikkorps 
Löcknitz, Burggelände

10./11. Juni, ganztägig 
15. Rallye Stettiner Haff
Eggesin

11. Juni, 20 Uhr
Konzert: Stahlzeit 
(Rammstein-Cover)
Torgelow, Stadthalle

15. Juni bis 15. Juli
EM-Public-Viewing
Torgelow, Oase - Haus an der Schleuse

Orientalisch in den Sommer“ heißt es am 4. Juni in 
der Ueckermünder Strandhalle. Die Zuckerpuppen 

präsentieren die ultimative Bauchtanzshow. Dazu hat sich 
der Orientalische Tanzclub Ueckermünde hochkarätige 
Gäste eingeladen. Stargast ist Lara Tovazzi, die einen Bur-
lesk-Tanz zeigen wird. Aus Deutschland sind Lina Samira 
und ihre Gruppe Tarangini dabei. Die polnischen Tänze-
rinnen von Sahiba Disy werden ebenfalls erwartet.

Ein volles Programm wartet also auf die Gäste. Karten 
sind im Vorverkauf in der Standhalle erhältlich (Tel. 
039771 59610) oder können per Mail an: die-zucker-
puppen@gmx.de vorbestellt werden. 

Ab 9 Uhr lädt die Stadt Eggesin 
am 1. Juni zum großen Kinder-

fest ein. Die Feuerwehr, Eggesiner 
Vereine und Institutionen sowie 
viele ehrenamtliche Helfer werden 
an diesem Tag für ein vielfältiges 
Programm sorgen. Am Nachmittag 
steigt die große Party mit vielen Ak-
tionen zum Mitmachen und tollen 
Preisen. Gegen 17 Uhr wird auf dem 
Sportplatz mit allen Kindern eine 
„800“ gebildet, die dann fotografiert 
wird.

OASE – Haus an der Schleuse . Schleusenstraße 5b . 17358 Torgelow . Tel.: 03976 431778 . www.OASE-Torgelow.de

EM-Public-ViEwing

Eintritt FrEi

AllE DEutschlAnDsPiElE 

& DAs EM-FinAlE liVE

Europameister-Angebot!
•	 Jede Pizza (28 cm) nur 6,- € 

•	 Ein Glas Radeberger für jedes deutsche Tor 

•	 An allen Spieltagen in der Pizzeria:  

Radeberger Pils 0,3 l nur 1,50 € 

Es ist wieder soweit. Die Deutsche 
Nationalmannschaft startet in 

die Europameisterschaft in Frank-
reich. Vom 10. Juni bis zum 10. Juli 
werden erstmals 24 statt wie bisher 
16 Mannschaften um die begehrte 
EM-Trophäe kämpfen. Die Torge-
lower Oase - Haus an der Schleuse 
zeigt alle Deutschlandspiele und 
das EM-Finale. Für jeden deutschen 
Treffer spendiert das Haus ein Glas 
Bier. 

In der Uecker-Randow-Region ist 
nichts los? Das stimmt nun wirklich 
nicht, wie die meisten wissen. Einen 
Überblick der Veranstaltungen gibt 
es jeden Monat in unserem Magazin.  
Für Hinweise sind wir dankbar und 
so der Platz vorhanden ist, nehmen 
wir auch Ihre Veranstaltung gern auf. 

Foto: Finn Goldbach
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Wohl jeder hat schon 
einmal einen dieser 

Vögel mit dem Handy durch 
die Luft fliegen lassen. Nun 
kommen die Angry Birds 
auf die große Kinolein-
wand.  Basierend auf dem 
Spiel, deren einzelnen Tei-

le zusammen bereits mehr 
als drei Milliarden Mal he-
runtergeladen wurden, 
handelt „Angry Birds“ von 
dem Außenseiter Red, der 
wegen seiner plötzlichen 
Wutausbrüche zur Teilnah-
me an einem Anti-Aggres-

sions-Kurs verdonnert wird. 
Dort trifft er auf den hyper-
aktiven Chuck und den un-
berechenbaren Bomb, die 
sich ebenfalls selbst nicht 
so richtig im Griff haben. 
Als grüne Schweine die ge-
samten Eier der Vögel steh-

len, liegt es 
an Red und 
seinen neuen Kumpels, 
ihre ganze Wut rauszulas-
sen und den ungeschlüpf-
ten Nachwuchs zurückzu-
holen… Ein Spaß für die 
ganze Familie! 	            swo 

Die Fortsetzung zu Tim 
Burtons „Alice im Wun-

derland“ kommt am 26. 
Mai ins Kino: „Alice im 
W u n d e r l a n d : 
Hinter den 
Spiegeln“ 
Natür l ich 
ist John-
ny Depp  
w i e d e r 
als Hut-
m a c h e r 
mit dabei! 

A l i c e 
Kingsleigh 
verbringt Jah-
re damit, zur See 
zu fahren und tritt damit 
in die Fußstapfen ihres Va-
ters. Als sie wieder in Lon-
don ankommt, stößt sie auf 
einen magischen Spiegel. 
So kehrt sie wieder zurück 

in das fantastische Wun-
derland und trifft dort auf 
ihre Freunde, das weiße 

Kaninchen, Absolem, die 
Grinsekatze und 

den verrück-
ten Hutma-

cher, der 
aber nicht 
er selbst 
zu sein 
scheint. 
Deshalb 
s c h i c k t 

die Wei-
ße Königin 

Alice auf eine 
Mission, um den 

Chronosphere von 
Time zu leihen und damit 
in die Vergangenheit zu rei-
sen, um alles zu richten.

Ab dem 26. Mai im Kino 
Ueckermünde. 	            swo

Am 19. Mai kommt 
der neueste Teil der 

„X-Men“-Reihe in die Kinos 
und natürlich auch nach 
Ueckermünde. 

Die Welt hat sich ver-
ändert, Mutanten werden 
in der Gesellschaft nun 
weitestgehend akzeptiert. 
Doch ein legendärer Bö-

sewicht schickt sich an, 
Menschen wie Mutanten zu 
unterjochen: der einst als 
Gott verehrte Apocalypse, 
der älteste und mächtigs-
te Mutant der Welt. Eine 
schwere Aufgabe für Prof. 
X, der ein junges Team zu-
sammenstellt, um Apoca-
lypse zu stoppen.         swo

X-Men Apocalypse

Angry Birds - Der Film
Jetzt im 
Kino Ueckermünde

 	    Kino

Die X-Men-Helden sind ab 19. Mai im Kino.      Fotos: Kino UEM

Das beliebte Spiel kommt auf die Kino-Leinwand.  
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	 Rätselspaß

Suchbild
Finde die 5 Unterschiede

Preisrätsel -  lösen und gewinnen!

Alle freuen sich darauf, dass es endlich wärmer wird und 
der ... kommt. Wie lautet das Lösungswort? Das team-
baucenter verlost 5 Gutscheine zu je 35 €! Einfach eine 
Mail mit dem gesuchten Wort an: info@haffmedia.de oder 
an HAFF media GbR, Breite Str. 23, 17358 Torgelow



	
	
Seite 34

	
fUER uns 05/16

Impressum

Das Magazin fUER uns wird 
herausgegeben von 
HAFF media GbR
Breite Str. 23
17358 Torgelow

Persönlich haftende Gesellschafter
Silvio Wolff/ Uwe Twardokus
Telefon: 03976 2892137
Mail: info@haffmedia.de  
www.haffmedia.de

Steuernr. 084/155/22550

Auflage: 21 000 Exemplare
Verbreitung: Uecker-Randow
Druck: 
WIRmachenDRUCK GmbH
Mühlbachstr. 7
71522  Backnang
Deutschland

Verantwortlich für den Inhalt nach 
§ 55 RStV
Silvio Wolff und Uwe Twardokus 
(Adresse s.o.)

Redaktion
Silvio Wolff: 
Telefon: 0172 7147975
Mail: info@haffmedia.de

Reklame
René Plückhahn: 
Telefon: 0159 03895163
Mail: r.plueckhahn@haffmedia.de

Die Redaktion behält sich das 
Recht der auszugsweisen Wie-
dergabe von Zuschriften vor. 
Veröffentlichungen müssen nicht 
mit der Meinung der Redaktion 
übereinstimmen.

Die in diesem Magazin veröffent-
lichten Inhalte und Werke unter-
liegen dem Urheberrecht. Jede 
Weiterverwertung bedarf einer 
vorherigen schriftlichen Einwilli-
gung des Autors bzw. Urhebers.

Die AGBs unter www.haffmedia.de

Die nächsten Ausgaben fUER uns 
	
Erscheinungs-
termine		 Redaktionsschluss

5. Juni		 15. Mai
3. Juli		  12. Juni
31. Juli		 11. Juli
4. September	 14. August	
2. Oktober	 11. September
6. November	 16. Oktober
4. Dezember	 13. November

Auflösung Bilderrätsel

- Strauch am Haus links 
- Wolken
- Verkehrsschild „Einfahrt ver-
boten“ mit und ohne Strich
- Schild Bergstraße (klein über 
Einbahnstraße)
- oben links im Haus fehlt ein 
Balken im Fachwerk
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